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Warum 
hasst du 
mich so?

Alle nhadragh 
hassen alle 

vadhagh! So ist es 
immer gewesen. 
Warum lebst 

du noch?

Burg 
gal ist 

nicht mein 
zuhause.

Dann hatte 
ich recht. Dies 
ist nicht die 
letzte burg.

Den hass habt 
ihr von den mabden 
gelernt, nhadragh. 

Euren vätern lag ehre 
noch im blut. Wieso 

bist du zum mabden-
sklaven ge-

worden?

Alle 
verbliebenen 
nhadragh sind 

mabden-sklaven. 
Sie benutzen uns wie 
jagdhunde, um she-

fanhow aufzu-
spüren.

Konntest 
du nicht in 

die anderen 
ebenen 

fliehen?

Sie zu betreten 
ist uns verwehrt, 
seit der letzten 

grossen schlacht 
zwischen nhadragh 

und vadhagh.

Ah. Was tun 
uns diese mab-
den nur an?

Ha-ha! [Hust] sie 
sind die neuen herren. 

Das Ende der Schönheit, 
der tod der Wahrheit. Die 
Welt gehört jetzt den 
Mabden. Wir haben kein 

Recht, weiter-
zuleben. 

Du sagtest, 
du hieltest dies 
für die letzte 

burg …

ich spürte, 
dass es noch eine 
weitere gab. Sie 
zogen aus, sie 

zu suchen.

Wohin?

Was denkt 
ihr denn? 
westen!

Töte mich, vad-
hagh! ich flehe 

dich an!
ich 

verstehe mich 
nicht aufs 

töten.

Dann musst 
du es lernen, 

vadhagh! Lerne, 
zu töten!
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Die bärtigen Mabden lachten, als die Mau-
ern von Burg Erorn erzitterten und fie-
len. Während sich flammenzungen in den 
goldenen insignien ihrer streitwagen spie-
gelten, warfen sie triumphierende Blicke 
auf die traube der Toten, die vor ihnen wie
überreife Früchte in den bäumen hingen.

Corum sah die blutigen gesichter, und er 
kannte sie alle. Fürst Khlonskey, sein 
Vater; Coltarlarna, seine Mutter; seine 
Zwillingsschwestern ilastru und Pholhinra; 
sein Onkel Fürst Rhanan; seine Kusine 
Sertreda; dazu die fünf Gefolgsleute.

Drei Mal zählte 
Corum die Leichen. 
Trauer verwandelte 
sich in kalten Zorn. 
Er hörte die Mörder 
einander zujohlen.

Drei Mal zählte 
er, dann wandte 
er seinen Blick der 
Horde zu. Sein Ge-
sicht war nun das 
eines Shefanhow.

Prinz Corum hatte Leid 
kennengelernt, und auch 
furcht. Doch nun …

 … entdeckte er 
nackte wut.
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Prinz Corum hatte 
gelernt, wie man 
tötet.

Als seine lanze einem zweiten 
mabden das gesicht durchschlug, 
kannte er auch grausamkeit.

Aieee

Argh!

Die stosswaffe verfing sich in einer mabden-rüstung. 
Corum zog den zweiten speer.

Ein vadhagh 
lebt! Tötet den 

vadhagh!

Beim Hund! ist das gar ein 
Vadhagh, der kämpfen 
kann wie ein Mabde? Du 
hast zu spät gelernt, 
mein freund. Du bist 
der Letzte deiner 

Rasse!
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Pech gehabt, 
vadhagh!

Corum ging zu boden, eine 
Verletzung vortäuschend. 
So lernte er die list.

Dann sah er, was sie seiner 
Mutter angetan hatten.

So lernte er 
den Durst 
nach Rache!
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yahh!


